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Medieninformation 

Volkswagen Konzern spendet Atemschutzmasken 
 

• Unternehmen unterstützt damit Gesundheitseinrichtungen und deren Personal 
• Personalvorstand Kilian: „Gesundheitsschutz hat Vorrang — auch vor den Werkstoren“  
 
Wolfsburg, 20. März 2020 – Der Volkswagen Konzern stellt zeitnah fast 200.000 Atem-
schutzmasken der Kategorien FFP-2 und FFP-3 für die öffentliche Gesundheitsvorsorge zur 
Verfügung. Die Spende erfolgt in enger Abstimmung mit Bundesgesundheitsminister Jens 
Spahn. Auch die Stadt Wolfsburg wird mit medizinischem Material unterstützt.  
 
Volkswagen Personalvorstand Gunnar Kilian sagt: „Solidarisches Handeln hat für Volkswagen  
Priorität. Diese Maxime gilt über die Werkstore hinaus. Die Beschäftigten des öffentlichen  
Gesundheitswesens vollbringen derzeit herausragende Leistungen für die Gesellschaft. Wir sind 
überzeugt, dass die Schutzmasken bei ihnen aktuell am besten eingesetzt sind. Der Vorstand ist 
sich einig: Volkswagen leistet gern und unbürokratisch Hilfe.“ 
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Über den Volkswagen Konzern: 

Der Volkswagen Konzern mit Sitz in Wolfsburg ist einer der führenden Automobilhersteller weltweit und der 

größte Automobilproduzent Europas. Zwölf Marken aus sieben europäischen Ländern gehören zum Konzern: 

Volkswagen Pkw, Audi, SEAT, ŠKODA, Bentley, Bugatti, Lamborghini, Porsche, Ducati, Volkswagen Nutzfahr-

zeuge, Scania und MAN. Dabei erstreckt sich das Pkw-Angebot von Kleinwagen bis hin zu Fahrzeugen der  

Luxusklasse. Ducati bietet Motorräder an. Im Bereich der leichten und schweren Nutzfahrzeuge beginnt das 

Angebot bei Pick-up-Fahrzeugen und reicht bis zu Bussen und schweren Lastkraftwagen. 671.205 Beschäf-

tigte produzieren an jedem Arbeitstag rund um den Globus durchschnittlich 44.567 Fahrzeuge, sind mit  

fahrzeugbezogenen Dienstleistungen befasst oder arbeiten in weiteren Geschäftsfeldern. Seine Fahrzeuge 

bietet der Volkswagen Konzern in 153 Ländern an. 

 
Im Jahr 2019 betrugen die weltweiten Auslieferungen von Konzernfahrzeugen 10,97 Millionen (2018:  

10,83 Millionen). Der Pkw-Weltmarktanteil betrug 12,9 Prozent. Der Umsatz des Konzerns belief sich im Jahr 

2019 auf 252,6 Milliarden Euro (2018: 236 Milliarden Euro). Das Ergebnis nach Steuern betrug im abgelaufe-

nen Geschäftsjahr 14,0 Milliarden Euro (2018: 12,2 Milliarden Euro). 


